
Spielbericht zur AS – Runde Kreispokal  – Auswärtsspiel gegen den FC 1910 Lößnitz 2 

(Pokalspiel) 

Echter Gradmesser in Lößnitz und Last – Minute - Sieg!  

Gegen einen starken Gastgeber schaffte unsere Mannschaft praktisch in letzter Minute den Sieg. Vor allem 
aufgrund der zweiten Hälfte zieht der FVK verdient in die nächste Runde ein.   

Unsere Mannschaft präsentierte sich zum Pflichtspielstart der neuen Saison mit veränderter personeller 
Besetzung. So waren mit Tom Buchholz, Merrell Böhm, Paul Haustein und Paul Kirschen gleich vier neue junge 
Akteure in der Startelf. Und vorweg genommen – sie machten ihre Aufgabe sehr gut. Anzumerken wäre auch, 
dass mit 2 x Paul, Willy Freigang und Micha Groß wohl die jüngste Viererkette des FVK auf dem Rasen stand. 

Es entwickelte sich von Beginn an ein intensives Spiel und trotz der hohen Temperatur, eine Partie mit viel 
Tempo. Auch aufgrund der Besetzung des Gastgebers war von Beginn an kein Klassenunterschied erkennbar. 
Während wir auf den ungewohnten Kunstrasen noch versuchten, ins Spiel zu finden, hatte Lößnitz in der 3. und 
5. Minute die ersten Möglichkeiten. Besonders bei der zweiten Chance parierte Stefan Schreiter glänzend und 
verhinderte einen frühen Rückstand. Nach etwa 10 Minuten nahm unsere Mannschaft Fahrt auf. So kamen wir 
jetzt immer mehr in die Hälfte des Gegners und hatten unsere Möglichkeiten nach Standards. In der 13. Minute 
hatte Martin „Merten“ Horn die Chance per Kopf nach Freistoß von Matthias „Deichi“ Teichmann. Kurze Zeit 
später war es Matthias Teichmann selbst, der frei zum Kopfball kam, diesmal nach Eingabe von Tom Buchholz. 
Doch das Tor viel auf der anderen Seite. In der 19. Minute waren wir nach einem Eckball nicht im Bilde und der 
Ball strich auf der 5m – Linie durch den Strafraum.  Am langen Pfosten vollendete Hutzschenreuter für den 
Gastgeber zum 1 – 0. Das Spiel lief weiter auf einem guten Niveau mit Chancen auf beiden Seiten. Stefan 
Schreiter zeigte eine starke Leistung und er musste noch 1 – 2 mal eingreifen. Für unser Team hatte Tom 
Buchholz eine gute Möglichkeit. Doch sein Schuss aus 20m strich knapp über das Tor. So ging es nicht 
unverdient mit der Führung der Gastgeber in die Pause. 

Die zweite Hälfte begann wie die Erste. Die erste Möglichkeit hatte Lößnitz, da wir in der 48. Minute zu langsam 
verteidigten. Die Gastgeber blieben zwar weiterhin gefährlich, doch jetzt nahmen wir mehr und mehr das Spiel in 
die Hand. In der 49. Minute hatte Martin Horn die Möglichkeit zum Ausgleich. Er störte aggressiv das Aufbauspiel 
der Lößnitzer, holte sich den Ball und scheitere leider frei vor dem Tor. Wir erhöhten den Druck und hatten in 
dieser Phase weitere Chancen. In der 53. Minute tauchte Matthias Teichmann, der heute in der Spitze spielte, 
allein vor dem Tor auf. Doch sein Schuss war eine sichere Beute des Torhüters. In der 60. Minute dann endlich 
der fällige Ausgleich. Nach Gerangel, mehreren Zweikämpfen und Foul an Paul Haustein im Anschluss an eine 
Ecke zeigte der gute Schiedsrichter auf den Punkt. Matthias Teichmann verwandelte sicher und das 1 – 1 war 
geschafft. Es war weiter eine offene Partie mit Aktionen auf beiden Seiten. Unsere junge Abwehr stellte sich 
immer besser auf die Lößnitzer ein und wenn doch ein Ball durchkam, war Stefan Schreiter zur Stelle. Die 
besseren Möglichkeiten hatten wir. In der 68. Minute spielte Matthias Teichmann mit einem Querpass Michael 
„Michi“ Graubner frei. Sein Schuss aus ca. 12m ging an den linken Pfosten. Nach 83. Minuten köpfte Martin Horn 
nach Freistoß knapp am langen Pfosten vorbei. In der 90. Minute, kurz vor der Verlängerung, doch noch der 
Siegtreffer für unsere Mannschaft. Nach einer Ecke reagierte Merrell Böhm im Strafraum am schnellsten und sein 
Schuss landete abgefälscht  im Tor. Nach 4 Minuten Nachspielzeit war Schluss und der erste Pflichtspielsieg der 
neuen Saison erreicht.  

Fazit: Dies war ein echter Härtetest vor dem ersten Punktspiel in Annaberg. Die Mannschaft zeigte sich gut 
gerüstet für die Saison, aber vor allem in der Spritzigkeit und Chancenverwertung gilt es noch zu zulegen.  

Aufstellung: Stefan Schreiter, Merrell Böhm, Willy Freigang, Matthias Teichmann, Martin Horn, Tom Buchholz        
(60` André Grimm), Sebastian Horn, Michael Graubner (86`Robin Gehlen), Michael Groß, Paul Haustein, Paul 
Kirschen 


